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PmF-Informationsblatt 
 

Der Fonds Partnerschaft mit Flüchtlingen (PmF) wurde von Altbischof Dr. Franz Kamphaus ins  
Leben gerufen. Er besteht seit 1986 und ist seit mittlerweile fast vier Jahrzehnten eine wichtige 
Stütze für Flüchtlinge, Personen mit prekärem Aufenthalt und Personen mit Migrationshinter-
grund. Der Fonds Partnerschaft mit Flüchtlingen bietet in begründeten Fällen die Möglichkeit, un-
bürokratisch und schnell Maßnahmen umzusetzen und Einzelfallbeihilfen zu gewähren. Finan-
ziert wird er durch Bistumsmittel. Damit die Mittel des Fonds zweckentsprechend eingesetzt wer-
den, gibt es einen begleitenden Fondsbeirat. Dem Beirat gehört neben der Geschäftsführerin des 
Fonds ein Vertreter des Bischofs an sowie ein Vertreter der Regionalcaritasverbände sowie die 
Flüchtlings- 
bistumsbeauftragte. Aufgabe des Fondsbeirates ist die Verteilung der Mittel entsprechend der Ver-
gaberichtlinien und die Prüfung der getätigten Mittelverwendung. Als Kontrollgremium überwacht er 
die Mittelvergabe.  
 
Um Ihnen das Verfahren zu erleichtern, haben wir für Sie die wichtigsten Informationen in diesem 
„PmF-Informationsblatt“ zusammengestellt.  
 

 

Wen fördert der PmF? 
Der PmF unterstützt vorrangig die Beratungsdienste der Regionalcaritasverbände, der Fachver-
bände und der korporativen Mitglieder, die katholischen Bezirksämter, Kirchengemeinden, sonstige 
kirchliche Arbeitskreise und Gruppen. Er fördert nachrangig auch freie Initiativen und Einzelperso-
nen. 
 

Was fördert der PmF? 
Der Fonds fördert für den Zeitraum 
- eines Kalenderjahres bzw. 
- in der II. Jahreshälfte vom 1. Juli bis 31. Dezember eines jeden Jahres unter anderem: 

 

Regelmäßige sowie zeitlich begrenzte Projekte und Gruppenangebote 

- Bildungsangebote für Flüchtlinge und Personen mit prekärem Aufenthalt, wie z. B. Deutsch-
Sprachkurse, insbesondere für Menschen, die keinen Anspruch auf öffentliche Förderung  
haben, 

 
- Integrationsfördernde Orientierungsmaßnahmen, wie z. B. interkulturelle Begegnungen und 

Freizeitmaßnahmen, 
 
- Maßnahmen zur Förderung von Beschäftigung, beruflicher Qualifikation und Zeitgestaltung, wie 

z. B. Bewerbungstrainings, Vermittlung von EDV-Kenntnissen, 
 
- Maßnahmen zur Förderung des interkulturellen Zusammenlebens im Gemeinwesen, wie z. B. 

Begegnungstreffen oder offene Spielangebote.  
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Beihilfen in besonderen Notlagen 

- Einzelfallbeihilfen bis zu 200 €: Diese können als Ad-hoc-Hilfen von den Regionalcaritasverbän-
den zur Überwindung einer Notlage ausgezahlt werden.  
 

- Einzelfallbeihilfen über 200 €: Diese müssen über die zuständigen Regionalcaritasverbände 
bei der Geschäftsführerin des Fonds Partnerschaft mit Flüchtlingen beantragt werden. 

 

Was wird nicht gefördert? 
Nicht gefördert werden Maßnahmen, die über öffentliche Mittel finanziert werden können. 
 

In welcher Höhe unterstützt der PmF? 
- Sprachkurse werden abhängig von der Teilnehmerzahl gefördert. Teilnehmerzahl bis zu 20 

Teilnehmende: 1.000 €; mehr als 20 bis 30 max. Teilnehmer: 1.500 €. 
 

- Anträge zur Einrichtung/Erhaltung von Fahrradwerkstätten werden mit einem Betrag bis zu  
      500 € gefördert. 

 
- Rückkehrhilfen 

Einzelpersonen (Erwachsene): 150 €; 
im Familienverbund: Eltern/Verwandte je 100 €; minderjährige Kinder jeweils 50 € 

 
- Rechtsanwaltskosten  

Der Bewilligungsbetrag zur Bezuschussung von Rechtsanwaltskosten wird auf 300 € gedeckelt.  
Pro Familie/Fall wird nur einmal eine Bewilligung gewährt. 
 

- Familienzusammenführung 
Grundsätzlich kann neben Mitteln der Katholischen Arbeitsgemeinschaft Migration (KAM), ein 
weiteres Drittel der Reisekosten bei Familienzusammenführung über PmF Mittel finanziert werden 
(auch Beträge bis 200 €).  
Beachten Sie:  
Keine Auszahlung von Ad-hoc-Hilfen, wenn Sie einen KAM Antrag bis 200 € stellen. 

 

Detaillierte Informationen zum KAM Verfahren finden Sie in der KAM-Checkliste. die im  
CariNet hinterlegt ist1. Auch die KAM Formulare sind dort hinterlegt. 
 

Wie können Mittel aus dem Fonds beantragt werden? 
Die Mittel aus dem Fonds müssen über den zuständigen Regionalcaritasverband im Bistum 
Limburg2 bei der Geschäftsführerin des PmF, Frau Merhawit Desta, beantragt werden.  
 
 Die entsprechenden Antragsformulare für Integrationsmaßnahmen (Sprachkurse, Integrations-

projekte, Besondere Projekte) finden Sie als Download unter:  
     PmF Formulare zum Downloaden (dicv-limburg.de) 

 
1 Weitere Informationen finden Sie in der PmF-KAM-Arbeitsgruppe im CariNet: www.carinet.de  
2 Ansprechpartner*innen vor Ort siehe letzte Seite.  

https://deu01.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fwww.dicv-limburg.de%2Fderverband%2Fder-verband%2Fkompetenzfelder%2Fkinder.-jugend.-familie.-integration%2Fintegration%2Fpmf-formulare-zum-downloaden%2Fpmf-formulare-zum-downloaden&data=05%7C02%7Canja.bach%40dicv-limburg.de%7Cf9aa5f7aeea048899f4808dd679ffd8a%7C0bb0fbd56fd84f9b97cbf03c63c3cfe2%7C0%7C0%7C638780659024939930%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJFbXB0eU1hcGkiOnRydWUsIlYiOiIwLjAuMDAwMCIsIlAiOiJXaW4zMiIsIkFOIjoiTWFpbCIsIldUIjoyfQ%3D%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=MmOVXesfJFDesLqNRMssglLtUgwSK4RNfrjr1WZuyZ8%3D&reserved=0
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 PmF Anträge zur Umsetzung von Integrationsmaßnahmen bzw. auf Beihilfen über 200 € sind 
anonymisiert, eingescannt und unterschrieben elektronisch an pmf@dicv-limburg.de zu stellen.  

 

Anforderungen an den PmF Antrag auf Beihilfe über 200 €:  
 
Aus datenschutzrechtlichen Gründen möchten wir Sie bitten Namen der Klient*innen nicht auszu-
schreiben. Ebenso lassen Sie die Wohnanschrift und das Geburtsdatum weg. Zur Anonymisierung 
der Person, setzen Sie (analog zu den KAM Anträgen) die ersten beiden Buchstaben des Nachna-
mens und den ersten Buchstaben des Vornamens zusammen. Damit haben wir ein Kürzel be- 
stehend aus drei Buchstaben. Bei einem Doppelnamen nehmen Sie die beiden ersten Buchsta-
ben des „ersten Nachnamens“ und setzten ihn mit dem Anfangsbuchstaben des (ersten) Vor- 
namens zusammen.  
 
Das Herkunftsland geben Sie bitte weiter an. Unterlagen, die notwendigerweise zwecks Prüfung 
des Antrags eingereicht werden, müssen ebenfalls anonymisiert werden. Andernfalls ist eine Be-
zugnahme/Verweis auf Unterlagen im Antrag ausreichend. 
 
Benötigt wird deshalb eine anonymisierte Sachverhaltsschilderung mit allen erforderlichen Angaben 
zur Bearbeitung des Antrags. Geben Sie auch an, in welcher Höhe eine Beihilfe beantragt wird.  
Nach Prüfung des PmF Antrags erhalten Sie per E-Mail ein von der Geschäftsführung des PmF 
Fonds unterschriebenes Antwortschreiben. 
 

Was muss beachtet werden? 

Antragstellung  

- Für Integrationsmaßnahmen gilt, dass die PmF Antragsformulare vollständig ausgefüllt und  
unterschrieben (und gegebenenfalls mit Stempel) fristgerecht elektronisch an  
pmf@dicv-limburg.de und Cc an den zuständigen Regionalcaritasverband zu schicken sind.3 

- Die Maßnahmen sind bis zum 30. November eines jeden Jahres für das folgende Kalenderjahr 
zu beantragen.  

- Alternativ können Maßnahmen für die zweite Jahreshälfte bis zum 31. Mai eines jeden Jahres 
beantragt werden. 

 

Nach Abschluss der Maßnahme 

- Nach Abschluss der Maßnahme sind die Antragsteller*innen verpflichtet, einen Sachbericht in  
elektronischer Form an den Caritasverband für die Diözese Limburg e.V. und den zuständigen 
Regionalcaritasverband zu schicken. 

- Der Verwendungsnachweis ist unterschrieben (und gegebenenfalls mit Stempel) ebenfalls an 
den Caritasverband für die Diözese Limburg e.V. und den zuständigen Regionalcaritasver-
band zu senden. Die Ansprechpartner*innen finden Sie auf der letzten Seite. 

- Die Frist zur Einreichung der Unterlagen nach Abschluss der Maßnahme ist der 31. Januar  
eines jeden Jahres.  

  

 
3 Regionalcaritasverbände schicken die Anträge bzw. Sachberichte und Verwendungsnachweise direkt an den  

Caritasverband für die Diözese Limburg e. V. 

mailto:pmf@dicv-limburg.de
mailto:pmf@dicv-limburg.de
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Die Formulare zur Erstellung eines Sachberichtes und Verwendungsnachweises finden Sie eben-
falls als Download unter:  
PmF Formulare zum Downloaden (dicv-limburg.de) 
 

Wie und wo werden die bewilligten Gelder ausgezahlt? 
- Bewilligte Anträge von Projekten bzw. Gruppenangeboten bis 1.000 € werden sofort an die An-

tragsteller überwiesen. 
 
- Bewilligte Anträge von Projekten bzw. Gruppenangeboten über 1.000 € werden zu 60 % sofort 

an die Antragsteller überwiesen und 40 % nach Einreichen des Sachberichts und des Verwen-
dungsnachweises. 

 
- Einzelfallbeihilfen zur Beseitigung von Notlagen werden als Ad-hoc-Hilfen bis maximal 200 € in 

den Migrations- bzw. Flüchtlingsdiensten der Caritas im Bistum Limburg direkt ausgezahlt.  
 
Beträge, die höher sind als 200 € (bis max. 1.500 €), können von den Caritas-Beratungsstellen bei 
der Geschäftsführerin des PmF, Frau Merhawit Desta, ganzjährig beantragt werden. 
 

 

 

Ansprechpartner*innen vor Ort siehe nächste Seite. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://deu01.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fwww.dicv-limburg.de%2Fderverband%2Fder-verband%2Fkompetenzfelder%2Fkinder.-jugend.-familie.-integration%2Fintegration%2Fpmf-formulare-zum-downloaden%2Fpmf-formulare-zum-downloaden&data=05%7C02%7Canja.bach%40dicv-limburg.de%7Cf9aa5f7aeea048899f4808dd679ffd8a%7C0bb0fbd56fd84f9b97cbf03c63c3cfe2%7C0%7C0%7C638780659024939930%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJFbXB0eU1hcGkiOnRydWUsIlYiOiIwLjAuMDAwMCIsIlAiOiJXaW4zMiIsIkFOIjoiTWFpbCIsIldUIjoyfQ%3D%3D%7C0%7C%7C%7C&sdata=MmOVXesfJFDesLqNRMssglLtUgwSK4RNfrjr1WZuyZ8%3D&reserved=0
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Wo können Mittel beantragt werden bzw. wer sind die Ansprechpartner*innen 

vor Ort? 
Zur Beantragung von Mitteln für Projekte bzw. für Beihilfen wenden Sie sich bitte direkt an die  
Kolleg*innen in den nächstgelegenen Flüchtlings- bzw. Migrationsberatungsstellen: 
 

- Caritasverband für den Bezirk Limburg e. V. 

Luna Eppstein | Telefon: 06431 2005-50 | E-Mail: l.eppstein@caritas-limburg.de   
      Anouk Mehigan-Malikzada: | 06431 2005 16: | E-Mail: a.mehigan-malikzada@caritas-limburg.de 

 

- Caritasverband für den Bezirk Hochtaunus e. V. 

Olga Gerdt | Telefon: 06172 59760-243 | E-Mail: gerdt@caritas-hochtaunus.de 
Sabine Klassen | Telefon: 06172 59760-244 | E-Mail: klassen@caritas-hochtaunus.de 
 

- Caritasverband für den Bezirk Main-Taunus e. V. 

Asisi, Abdulhai | Telefon: 06192 - 207890 | E-Mail: sozialbuero@caritas-main-taunus.de  
 

- Caritasverband Wetzlar/Lahn-Dill-Eder e. V. 
Linda Wünsche | Telefon: 06441-9026-236 | E-Mail: linda.wuensche@caritas-wetzlar-lde.de   
 

- Caritasverband Westerwald – Rhein-Lahn e. V. 

Sabine Prothmann-Vollet | Telefon: 02621 92 08 17 | und 02602 / 1606-13 
E-Mail: sabine.prothmann-vollet@cv-ww-rl.de 
 

- Caritasverband Frankfurt e. V. 

Annette Lockl | Telefon: 069 2982-1165| E-Mail: annette.lockl@caritas-frankfurt.de 
 

- Caritasverband Wiesbaden-Rheingau-Taunus e. V. 

Judith König | Telefon: 0611 31 42 08 | E-Mail: judith.koenig@caritas-wirt.de  
Lina Macholl | Telefon: 0611 31 44 12 | E-Mail: lina.macholl@caritas-wirt.de  

 

 

Geschäftsführung des Fonds Partnerschaft mit Flüchtlingen  
Merhawit Desta | Telefon: 06431 997-179 | E-Mail: pmf@dicv-limburg.de 
 

 Weitere Informationen unter: PmF Formulare zum Downloaden (dicv-limburg.de) 
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